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Sandra Nyfeler

* 1962 in Basel. 4 112 Jahre Schulefür Gestaltung Basel (Vorkurs und Textilfachklas-
se). Ab 16-jährig immer wieder berufstätig: mit Kindern an einem Robinsonspielplatz,

als Serviererin, auf einem Bauernhof, als Verkäuferin und Plakatmalerin.

Sandra Nyfeler ist eine ruhige, scheue Frau, mit einer zurückhaltenden, aber sehr

herzlichen Ausstrahlung. Beim Besuch ihres Ateliers lernte ich aber auch eine ganz
andere Seite dieser Frau kennen: Die grossen Kreide-Akryl-Bleistift-Bilder (ca3 x2
m) sprechen durch ihre Kraft und ziehen die betrachtende Person durch eine mysteriöse

Verschlüsselung und monumentale Ruhe in ihren Bann. Fein und dynamisch
zugleich wirken ihre neusten Blätter, die sich aufs Schwarz-Weiss- Abenteuer einlassen.

krs.
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